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Société suisse des Géomètres.

Extrait du protocole de la séance du Comité central
du 28 avril 1917 à Olten.

1° Réceptions:
Ansermet, Jean, Gruyères.
Forrer, Jean, Belp.
Pillonel, Gustave, Châbles (Fribourg).

2° Statuts des sections. Les statuts de la section vaudoise
sont approuvés.

3° Abornemenls. En réponse à la notice présidentielle parue
dans le dernier numéro du Journal, relative à l'exécution à forfait

de divers travaux d'abornement, il nous est parvenu
plusieurs mémoires, lesquels en majorité préconisent la régie pour
tous les travaux d'abornement. Au Comité les opinions sont
diverses; quelques membres recommandent entièrement la régie,
d'autres le forfait pour la plantation des bornes, tandis que les

divers travaux d'abornement (piquetages, pourparlers avec les

propriétaires, etc.) seraient exécutés en régie.

Le secrétaire : E. J. Albrecht.

Geometerverein Zürich-Schaffhausen.
Einladung zur Frühjahrsversammlung 1917

Sonntag den 20. Mai 1917, nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus

zum „Kreuz" in Bülach.

Traktanden :
1. Protokoll und Mutationen.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Festsetzung des

Jahresbeitrages 1917.
3. Berichterstattung über die Delegiertenversammlung.
4. Mitteilungen von Herrn Stadtgeometer D. Fehr über

„Ausführung und Kosten der seit 1893 ausgeführten Vermessungen
der Stadt Zürich".

5. Umfrage.
Geehrte Herren Kollegen

Die Absicht des Vorstandes, die Frühjahrstagung mit einem
Maibummel zu verbinden, scheiterte an dem infolge der
Zugsreduktionen ungünstigen Fahrplan. Wir haben deshalb den Ver-
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sammlungsort so gewählt, dass ein Besuch aus allen Teilen
unserer Kantone Zürich und Schaffhausen leicht ermöglicht ist.
Die Traktanden, besonders der Vortrag des Herrn Stadtgeometer
Fehr, bieten mehr als lokales Interesse. Wir laden deshalb die
Vereinsmitglieder, aber auch Kollegen aus Nachbarsektionen ein,-
recht zahlreich an der Versammlung teilzunehmen.

Mit kollegialer Hochachtung!

ZürichjSeebach, den 9. Mai 1917.

Der Vorstand.

Eidgenössische Geometerprüfungen im
Frühjahr 1917.

Die theoretischen Geometerprüfungen fanden vom 10. bis
14. April 1917 in Bern statt. Es nahmen daran 8 Kandidaten

teil, wovon 6 Kandidaten die Prüfung gemäss den Uebergangs-
bestimmungen noch nach dem Reglement vom 27. März 1911

ablegen konnten.
Die beiden andern Kandidaten hatten sich der Prüfung nach

den Bestimmungen des neuen Réglementes vom 14. Juni 1913

zu unterziehen. Der eine Kandidat wurde in den Fächern:
Höhere Mathematik, analytische Geometrie, darstellende
Geometrie und Optik, welche den ersten Teil der Prüfung bilden,
geprüft. Der andere Kandidat, der die erste Teilprüfung bereits
absolviert hatte, legte die Prüfung in den Fächern des zweiten

Teiles, nämlich in Vermessungskunde, Ausgleichungsrechnung,
höhere Geodäsie, Kataster- und Nachführungswesen,
Feldbereinigung und Güterzusammenlegung, Rechtslehre, sowie
Elemente der Ingenieurkunde, ab.

Es haben die gesamte theoretische Prüfung mit Erfolg
bestanden:

a) Nach dem Reglement vom 27. März 1911 :

Carrupt, Robert, von Chamoson geb. 1889

Mathey, Charles, von Cormoret „ 1896

Thibaud, Charles, von Penthalaz „ 1895

Wegmann, Ernst, von Veitheim (Zeh.) „ 1894

b) Nach dem Reglement vom 14. Juni 1913:

Furrer, Karl, von Winterthur geb. 1894
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